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hält der Autobus und fischt Fahrgäste
auf. Dann verlassen wir den Ort. Plötzlich,

mitten auf der Landstrasse, ein
Halt, was gibt's? Der Mann mit der
Billettasche hat an der letzten Haltestelle
seine Billettasche liegen lassen, und was
soll der Mann mit der Billettasche ohne
Billettasche machen? Er springt zurück,
es ist sehr weit, wir warten geduldig,
einige schimpfen, andere singen zum
Zeitvertreib, endlich kommt der Mann
mit der Billettasche keuchend zurück,
die Fahrt geht weiter.

«Les billets, s'il vous plaît!» Wir
sagen, wohin wir wollen. Der Mann mit
der Billettasche geht wieder; erst viel
später kommt er zurück und füllt das
Billett aus, das er jedesmal eigenhändig

schreiben muss. Dabei nimmt er als

Ausgangspunkt die Station, wo wir
gerade sind, wir sparen dadurch 10
Franzosenfranken. Wozu reklamieren?
Dankeschön!

Immer mehr Leute steigen ein, Leute
mit reservierten Plätzen. Wir drücken
uns mit gleichgültigem Blick in die
Ecke, die Reservierten schimpfen, weil
sie nicht genug Platz bekommen. Ein
Glatzköpfiger, der auch nicht reserviert
hat, muss von einem Platz zum andern
wandern, und schliesslich steht er
kümmerlich da und sucht ein Loch im Dach,
wo er den Kopf hinausstrecken könnte;
denn nicht einmal gerade stehen kann
er. Wir haben viel Verspätung, die
Passagiere schimpfen: reicht es noch auf
den Schnellzug, oder reicht es nicht
mehr? Der Autobus fährt mit Vollgas
durch einsames Heideland, schon
beginnen sie wieder zu singen.

Wenige Minuten vor der Abfahrt
kommen wir am Bahnhof an. Warum
also sich aufregen, alles hat ja geklappt!
«N'est-ce pas, on arrive toujours à

s'arranger!» P- M.

Verkehrsregelung
im Tierreich

«Ihr werdet schon noch eine Viertelstunde
warten müssen, bis die Riesenschlange
passiert hat.» Ric efc Rae

Napoli tutta luce"
Einschmeichelnd und süss streichen weiche
Klänge durch den Raum und aufs neue erleben

wir das unfassliche Wunder der Radiowelle.

Radio und Telephon Rundspruch
Abonnemente

Es gibt ein gutes Dutzend stichhaltige Gründe, warum man einen
Radio-Apparat oder Telephon-Rundspruchempfänger erst abonnieren
soll. Informieren Sie sich vor einem festen Kauf durch die Schrift
Radio und Telephonrundspruch". Diese Broschüre wird Ihnen
kostenfrei zugeschickt.

Radio-Spezialgeschäft Steiner A.G., Spitalg. 4, Bern

Lebensfreude
für den Mann

durch

Yo-
Haemacithin-

Pillen
Bewährtes Kräftigungsmittel

bei psychischer
Impotem.vorzeitigenAl-
terserscheinuiigen, leichter

Ermüdbarkeit,
seelischer Depression.
1 Glas
Yo-Haemacithin-Pillen
mit 50 StUck Fr. 6.50

100 11.-
200 21.-

Victoria-Apotheke
Zürich
Bahnhofstraße 71

Zuverlässig. Postversand
Postcheck VIII 1719
Broschüre kostenlos

(gin red)f gutes Hüffen*
<8onbon iff «ßerbalpina,
bas ed)fe 2Upenhräuter*
<Bonbon oon ber 3)r. 2(.
Sßanber 21. *® in <8ern,
3n allen ein[d)lägigen ©ejcfjäjlen erhältlich.
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Was sagt die Waage?
Wenn Sie zu schwer sind, an Fettleibigkeit,
Fettansatz und deren Folgen leiden, so raachen Sie

eine Kur mit dem unschädlichen Entfettungstee-
Rophaien, es wird Ihnen alle Tage leichter. In
Karton zu Fr. 1.80; Kurkarton Fr. 3.50. Auch in
Tabletten-Form erhältlich bei gleich guter
Wirkung und einfacher Anwendung.
Per Glas Fr. 2.40, Kurglas Fr. 6. In Apotheken
und Drogerien. - Diskreter Postversand durch das

Kräuterhaus Rophaien, Brunnen 8.

Die entstellenden
Sommersprossen
sind der heimlicbe Kummer
mancher Frau.

Zanders

Osiris-Sommersprossen-Crème

in Verbindung mit Osiris-
Sommersp rossen- Seife
läßt sie in kurzer Zeit
restlos verschwinden on d
schafft reine weisse Haut.

Zanders Osiris-Sommersprossen-Crème
Zanders Osiris- Sommersprossen-Seife

Topf
Stück

Fr. 2.50
Fr. 1.25

Prompt. Postvers, durch /.ander. Schwanenapoth., Baden 6

Neue Oebiue
naturgetreu und haltbar in

1 Tag Kr. 50.- 80.-
Etwas ganz Neues!
Sehr leichte Gebisse aus neuartigem Material

ÎÏÏ^1 unerreicht schön Llïtbar
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Dr.med.dent.W.E.Hüni ZURICH

Der
Schlüssel
Tragödie

Ort: Zweizimmerwohnung in einem

Doppelwohnhaus

Personen :

Herr Knüsli
Frau Knüsli

Zeit: Abends, 5 Minuten vor 7 Uhr

Frau Knüsli: I gang no schnall in

d'Metzg, i bruueh dänk kei
Schlüssel znäh.

Herr Knüsli (unwillig von der

Zeitung aufblickend): Was seisch?

Frau Knüsli: I ha gseit i gieng no
schnall in d'Metzg, du blibsch jo
do. (Leichtes Erzittern der Stimme

aus Aerger des nochnals

Gefragtwerdens.)

Herr Knüsli: Vorläufig joo, i mues

dno au no öppis goge bsorge.
Frau Knüsli: Jä waas jetz, bisch do

oder gosch furt?
Herr Knüsli: (schwieriges

Regieproblem: das langsame Anschwellen

der Zornesader)
Jetz loh mi emoll die Zytig läse,

jetz bini ämmel no.do.

Frau Knüsli (abschätzig): Das

gsehn'i dänk, aber wemme di öppis

froggt
Herr Knüsli: Was witt eigetlig

wüsse???

Frau Knüsli (stoisch) : I frogg di

jetz zem zähtemoll, ob i mues dr
Schlüssel mitnäh oder bisch do

wenni kumm?
Herr Knüsli: Wenn kunnsch?

Frau Knüsli: Wie wett ich das

wüsse.

Herr Knüsli: Also, drno nimm doch

ums Himmels Wille dä Schlüssel

mit, de treisch jo nit schwer dra.

Frau Knüsli: Jetz isch d'Metzg zue,

mr chönne jetz d'Härdöpfel ohni
Wurschtsalat ässe, me sott euch

numme nie öppis frooge.
Vorhang. Hascha

Im Kino
Ich sitze im Kino. Das Drama

auf der Silberleinwand nähert sich

dem Höhepunkt. Der flotte
Ingenieur, der die tropischen
Petroleumquellen bemuttert, ist
unvermeidlich abberufen worden; er hin-

Röbi hat Chancen

Scriäfu

Büsten-Elixier
Ein neues kosmet. Präparat
zur Verschönerung des weibl.
Körpers ist das echte Büsten-
wassej «Eau de Beauté Sa-
maritaaa». Das Präparat wirkt
durch wiederholte Massage
überraschend, ist in keiner
Weise gesundheitsschädlich u.
kann daher ohne Bedenken
angewendet werden, Preis pro
Flasche Fr. 6.50.

F. Kaufmann, Zürich
Kasernenstrasse 11 / Tel. 32.274

CW~ Auf Wunsch versende
meine reichh, Preisliste über
Schönheit»- und Färbemittel,
ebenfalls meine Spezial-Lîste
Mo. 9 über Sanitäts- u. Gummiwaren

franko.

Verlangen Sie den

frischen, guten

24er Tabak
40 Cts. SO Gramm1

CSC /^UyC^
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